
  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

1. 
Gott erkennt man durch sein Wirken. Gotteserkenntnis ist Erkenntnis des Wirken Gottes. Oh-
ne Gotteserkenntnis gibt es keinen Gott. 

2. 
Jeder Mensch an jedem Ort, zu jeder Zeit kann und konnte Gottes Werke sehen. Jeder kann 
sich aufgrund der Werke Gottes eine Vorstellung von ihm machen. Ohne das Werk Gottes gibt 
es nichts. Kein Universum, keine Sonne, Keine Erde, keine Natur, keine Lebewesen und keine 
Menschen. 

3. 
Der Mensch braucht keine Religionen, um Gott zu erkennen. Daher verlangt Gott nicht zwin-
gend Religionen, um ihn zu erkennen. Nur so kann garantiert jeder Mensch, egal ob er von 
Religionen überhaupt etwas weiss oder nicht, das von Gott gegebene Recht auf Gotteser-
kenntnis wahrnehmen. Darum kann Gott keine Religionsangehörigkeit verlangen. 

4. 
Jeder kann jede Religion  ausüben , die er will und dabei  die Glaubensrituale  ausüben , die er 
will. Das einzige  was zu berücksichtigen  ist, ist dass jedes  religiöse , wie auch nicht  religiöse 
Handeln , Denken , Verhalten  und Fühlen , sich immer  in Richtung  positiven  Sinn des Lebens 
richten  muss  und keinen  Körper  von Lebewesen  (Pflanzen , Tiere, Menschen ) in irgendeiner 
Weise beschädigen oder verletzen darf, wenn es zum Überleben nicht wirklich notwendig ist, 
damit es im Sinne Gottes ist. 

5. 
Die Aufgabe des Menschen mit seinem ganz besonderen Bewusstsein ist es, den positiven 
Sinn des Lebens zu suchen und zu erkennen und in sich mit all seinem Handeln, Denken, Ver-
halten und Fühlen immer in Richtung  positiven Sinn des Lebens zu bewegen. 

Eine wichtige Wahrheit 
über Gott 
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